
I

ein zweiter folgte.Schuft, dem unmittelbar
Tek lunge Mann fuhr au5 seinen Trau- -Sn den lchvarzeir Jergett. Die Mung London.wen auf. 'Noch ein drittes Mal fiel fr

ordmuig und Verwirrimg, und die Post
direktio hat berZitS bekanntgegeben, dofj
weder Weihnachts och SieujahrSkarten
befördert werden. Wegen der große
Wehlnot ist in diesem Jahre jedes Backc

von Weihnachtötuchen verboten. Die Niki,

steil Lcbcnsniittelpreise haben bereits ein,
für die Bevölkerung fast unerschwinglich,
Höhe erreicht. Fleisch ist nur noch fetter
zu erlangen, und viele Schlächterlädcr
sind geschlossen worden, weil es unmöglick

- -

gend wo ein Schuß. Die Kolonne hält
an und horcht. Ter Wind hat sich wie-d- er

aufgemacht und faucht daher, er trägt
das Echo weiter. Bald kommt ein, Ski
lauset mit der Meldung zurück, die iDor
Hut habe eine kleine feindliche Abteilung
in einer Alpenhiitte überrascht, von. dcr
rühren die Schlisse her, sie sci bis auf den
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kennt sie. Frontal ist ihr ziemlich schwer
bttzulonimen, er weif; einen Umgehungs
weg und wird Sie fuhren. Ich greife den
Feind im Morgengrauen In der Front an.
Ihnen fällt die Aufgabe zu. ihn von der,
Flanke zu fassen. Sie rüsten um Mitter-nac-

ab. Der Mohammedaner mit zen
seiner Kcnoffen geht mit Ihnen. Hier
eine Wtofluit meiner Aorriicluna. Das

f st. u. K. Kricgsprtsstquzr-- t
i e r, A n f a n g I g u a r.

i rLckkn.qegkii Sii doste bot,' Tief
tmlet un rgujchl der wilde WiljirQisluB,
springt über Gervll. obgeftilrzte Jcls
iriimmer und ricsie Blöcke, die sich den

gkstauttn Wasikimaffen trotzig entsiegen
stellen. Sin Talk selbst geht ,n,r eine
kleine Awkilunz vv Nompagniesnirkk al
Verbindung zwischen den .Holomien dor,
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letzten Mann niedergemacht worden. Zivei
Mohanimedaner seien durch Handichar
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hiebe verletzt, sonst kein Verlust.
Die Nolonne ruckt weiter vor. Terweitere überlasse ich Ihrer Einsicht. Mit

Gott." Der Ofsiiier nd der Vobamme, Schnee knirscht miier den Füßen, Es achtdie iii Dtaict uud laste Elicduuz auf
Den nuten VerOoyen, welche das Tal enq
umschließen und mit meterhohem Schnee

daer erhalten noch einen kräftigen
Häiidedrucl und sind verabschiedet. Es ist
8 Uhr : Minuten abends. Tcr Offizier

.mM$
einen steilen Hang hinab in eine Mulde,
dann wieder iiber hindert Meter hinauf.
Das Gelände wird beschwerlich, Schlucht
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veiwit ,u!d, miihjam von Äbschiutt zu
Abschnitt vorwärts dringen, Bergauf,
bergab, langsam, vorsichtig. Tie Auf'.lä-ru- g

und Sicherung fordert eine Unsumme
bon Zeit, bewahrt ober vor unnötigen
Berlustcn. Schern naht deVAbcnd heran.
Wir haben noch ein niiies Sliief Wcgce
zurückzulegen bis z jenem aus einigen
elenden Hiittcn bestkhenden Höheildof in
dessen Nahe einige Doliiieu uns Schutz
gewähren sollen gegen die eisige Borc, die
mit brausender Kraft iiber die auf ihrem
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ist, die Fleischzusuhrcn zu erhöhen. Di
städtische Kommission für die Lebensmit,
telvcrsorguiig teilte mit, daß nur 80 Pro-
zent; Fleisch und 20 Prozent Fisch von,
normalen Bedarf MrbflHt werden kön

nen, und dabei sind dicfe Zahlen sicher
v ' jii hoch bemessen.

Der russische Wirtschafispolitikcr Tu.
gnN'Baranowski hat stefundcn, daß von
allen kriegführenden Ländern vskußland
am härtesten von hohen Lrbcnsmittelprci,
sen getroffen ist. Die meisten LcbenSinit-tc- l

sind durchschnittlich 50 Prozent im
Preise gestiegen. Die Schuld daran trci.
pen das russische Zollshstcm, die Rcqui
sitioncn für das Heer, das vollständige
Versagen dcr Eisenbahnen und nicht zu'm

wenigsten auch der ' Lebensmittelwucher.
Große Erbitterung herrscht darüber, daß
die Familien der Einberiifenen so furcht-b- ar

unter der Rot zu leiden habcn. Der
Petersburger Arzt Nikolski teilte im

Rjctsch" mit, daß 708 Kricgcrfamilicn,
die er besucht habe, tatsächlich hungerten.
Fleisch kommt im höchsten Falle jede te

Woche auf den Tisch, und ein He-ri-

ist eine seltene Delikatesse. Viele sind
ohne Wohnung, und die gesundheitlichen
Verhältnisse sind im höchsten Maße trau-ri- g.

Eine der wirkungsvollsten und am mel
sicn fühlbaren Erscheinungen des Krieges
ist jcdochtzdcr im ganzen Lande auftretende
Mangel an He'rzma'crial. In den meisten
Städten "sind auZ diesem Grunde die
Slraßeiibahiit und die Gaswerke nur
teilweise in Betrieb. Die Fabrikbesitzer
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Zlamme kahle Hohe dahinfcgte und bis
zum wütenden Geheul anstieg. Dcr Weg
steigt wieder. Die Brust hebt und senkt
sich rascher, der Atem wird schneller und
kürzer., Ein Halt zum Ausschnaufen. Sin
Wink gibt den Aesehl weiter. Alles geht

lautlos vor sich, Unten in dcr gähnenden
Tieft brauen und wogen schon Nebel
fchwaden, sie liegen wie große Stucke von
Watte über den scharfgerkssencn Cchluch- -

Da die deutschfeindliche Presse vielfach?r rfh, . '' 'n ,tfVJ,; fAAf i .i ''i 't;u- - r.ii
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und das New Tavern For.t bei GravesenZ?.

Weitere Batterien stehen bei Pursleet und
stromaufwärts bis zum Arsenal von
Woolwich. '

Die Anlagen, dit London zu Lande
decken sollen, ziehen sich in Form eines

einseitigen Brückenkopfes von der Themse
westlich Gravesend aus in grofzem Bogen
südlich um London herum bis in die Ge-ge-

südlich Reading. Es befinden sich

Fort bei Farningham am Darent Riber.
nordwestlich Seocnoaks, nördlich und
nordwestlich Wefternham, 5ei Redhill,
Reigatc. Dorking. Guilsord und Alder- -

i i- - l
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werden können durch feindliche Schiffe, die
in die Themsemiindung einliefen. Des
halb gruppieren sich die Befestigungen, die
London gegen See schützen sollen, um die

Mündung dcr Themse. ; ,

Hierzu gehören zunächst die Werke von

Shoeburynefz östlich von Southend und
die reichlich mit Gcschühkn ausgestatteten
Anlagen südlich und südwestlich South-en- d.

Auf dem Seeufcr der Themse
schließt sich an: der Dekndedport"
Sheernesz mit dem Barton pt. Fort, dem

Garrison Pt. Fort und den dazwischen

liegenden Linien. Die Anlagen ziehen
sich dann am rechten Ufer des Medway
entlang und im Bogen südlich um Eha- -

Vt. k ä

oen cinoraa zu erwecken verlucht he.t.
als ob die Beschicfzung von London durch
deutsche Luftschiffe und Flieger Völker

rechtswidrig wäre, haben wir iiber den
Umfang der Londoner Befestigungsan
logen Erkundigungen eingezogen. Wir
können danach das iFolgende feststellen:

London jg. wie jede Festung neuerer
Zeit, mit einer Linie von Bescst.izungI-anlage- n

ausgestattet, die, in größerer Ent
fernung Von der Stadt gelegen, diese selbst
mit .ihren militärisch wichtigen Kasernen,
Depots. Fabriken, Häsen und Werften
vor feindlicher Äeschicßung schützen sollen.
, Die Leschiehung von London wäre vor

Aa; H j fiyU .H'-Jr- !,. l
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ten. Am gegenüberliegenden Ramm blitz!
es plötzlich auf. Schärft, weiße, blendende
Lichiblitze. Kurz und lang, dann wieder
kurz. Die eigene Signalpatrouille etab
Iiert sich an gegen Sicht gedeckter Stelle,
nimmt die Depesche auf und wiederholt sie.
Der Befehl zum Lager beziehen. Einige
Nachrichten üb?r den Feind, der sich weit
zurückgezogen hat und eine Höhenftellung
besetzt hält. Wir werden sie morgen &n
greisen und ihn daraus hinauswerfen.

Der Befehl für die Nachiignng ist kurz
und bündiff, Die Truppe wird auf drei,
muldenartigr Trichter verteilt, da andere

shot. . .
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. Es handelt sich bei dieser ganzen Auftham und Rochester herum. Andere Werke

zählung lediglich um Werke, die schon im,
Frieden gebaut waren. Dazu kommendem Entstehen unserer überlegenen Luft-Waffe- n

nur von der See oder von Land

. . s il:mii noch alle die mannigfachen Anlagen, i

begleiten unmittelbar den Thcmselauf auf
beiden Ufern bis London, davon sind dem
Namen nach besonders bekannt: ' das
Slough Fort, daS Hope pt.. Fort, hai
Coslhouse Fort, sowie das Tilbury Fort

rings um vonoon wahren es liege&S?. aus möglich gewesen. Von See aus hätte
die Beschießung von London auZgcführt! entstanden sind..mr.i ' .V i!. ,ist thre Sache, sie weiß sich schon selbst z 1' '..!.' h

helfen. Ter Siab kommt in die Torf
SS--,genannte .yuyengruppe. die ich wie im
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Kriegsgrenel in Albanien.- . 's y'K. t wft'

in Odessa beschlossen, wegen Kohlenman- -'

gels die Fabriken bis auf weiteres zu
schließe, aus demselben Grunde stehen
unzählige Getreidemühlen im Lande still.
Ganz bcsvndcrs verzweifelt siellt sich die
Lage in Petersburg und Moslau. Bon
3000 bestellten Waggonkadungen Kohlen
trafen bisher 20 ein. Die Koklcnvorräte
sind hier derartig erschöpft, daß sogar in
den Krankenhäusern die Verwundeten, und
Kranken in ungeheizten Räumen liegen
müssen. Den größten Teil der Schuld an
diesen verzweifelten Zuständen trifft das
vollständige Versagen des russischen

in dieser fchwierigcn Zeit und
die bodenlose Unzuverlässiglclt und

der Eiscnbahnbeamten. Die
Erbitterung hierüber im Volke ist oft der-a- rt

angewachsen, daß es nur eines kleinen
Anstoßes bedurft hätte, um dcn unter, dcr
Asche glimmenden gefahrdrohenden Fun-ke- n

zum hellen Auflodern zu bringen.
Kopenhagen, !. Jan. Nach Bjrschcwija '

Wjedomosti: Tie Frage der Versorgung
der Bevölkerung mit Lebensmitteln steht
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Kro,?nnest an die vorliegende Hijhe lchnt.
Ein milchiges Jachtdämmern läßt die
nächste Umgebung leicht Übersehe. Etwa
kB Meier über den Hütten lag die Höhe,
in der Karte mit Kote 1243 bezeichnet.
Ihr Oberteil ist flach, dcr Sturm hat den
Schnee hergbgefcgt, das nackte Gestern liegt
ern diese Stellen zu Tag. Einige

Baumgruppen biegen sich dort
im Winde, der scharf durch' ihre Zweige
pfiff. Dort sieht eine Lagerwgche. Sie
sucht in dem schütteren Gehölz Schutz ge- -

getrieben, hungernd und in tierischen Inrtef eincZ ?in!iters aui Silbanif fu Nkbf h 1 rMV -
i ! tf m

" jf W W ich. ?nitieiJiif ist bkw!?!s die Echuderung stinkten, don Stacht gepeitscht, die Albanierder Zusiauoe in Durozzs und Llulari,
ans ihren Bergen an das Meer. Kein

schaften, die vonHrer Mission nicht mehr
in den Hafen zurückkehren, ist grotz. Die
Unglücklichen werden mit den Warenballen
ausgeladen, über Bord geworfen, mitun-te- r

vorher erstochen. Die albanischen
sind doller Tücken. Es wird ar

schwer, Soldaten zu finden, die sich

freiwillig für die bezeichneten Aufgaben
melden? Wir haben serbische Flüchtlinge,

Das Landungsgeschäft in Turazzo istvVs' ,

" chM ,- -- , . . SvV sV. Vi '8 V,T i j X ' J.
schon in gewöhnlichen Seiten kein Kinder- - Mensch kann sie zurücktreiben, denn v.

herrscht hier keine Polizei, eö herrscht aus
piel. Heute aber erfordert es

und eine Berachtunq des schließlich die Anarchie. daS Chaos. Wollte
Oetzerfeich Ungaxn i de schwarzen Bergen. Italien Ordnung schassen, daim mußte es

ganze Regimenter von arabiluert her
schicken, und diese würden in wenigen Wo

hierzu angenommen, aber die Erfahrung
gemacht, daß wir aus dem Regen in die

chen in der Sysiphusarbeit untergehcn. andauernd im Vordergründe aller Erwä-
gungen der Negierungskreisc. Immer neue

Halb Serbien, halb oder dreiviertel Alba
nicn, vielleicht ganz Albanien ist bis ans
Meer gerückt. Die Berge und Täler zwi-sch-

Dibra und Nroya. zwischen Ctruga
nd Elbassan sowie Tirana, zwischen

Maßnahmen werden getrosstn, um die
Frage befriedigend zu lösen, bisher sind
aber alle. Maßregeln wirkungUos g?blic-be- n.

Tiefer Tage beschloß der Minister-ra- t
die Schaffung einer oaenannten

eigenen und d:S Lebens fremder Personen,
die uns allen, die wir W Stunden es
darf nur in der Nacht gelandet werden

auf dem Schiff unserer Erlösung aus
der Gefahr don österreichischen Untersee-
booten entgegensahen, die Frage nahelegte,
ob unter solchen Umständen Italien nicht
besser täte, feine Expedition in Albanien
aufzugeben. Wieviel von unserer kestba
ren Ladung bi der zeitraubenden Ueber-näh-

auf die Barken ins Meer gefallen
ist, wissen andere besser. Es durfte kein
Licht bei der mühseligen Arbeit leuchten.
Auch die Geräusche dürfen nicht grotz sein,
jeder Arbeiter und Soldat wurde angehal--:
ten, keine lauten Flüche auszustehen.
Denn immer droht auch in stockdunkler
Nacht das Gespenst, das von Eeittara sei- -
nen Weg nimmt. Daß Durazzo keinen!

Oberkommission. die die Täticikelt dcr mi- -

Orocchi und Alcssto sollen Mit Leichen n
Kampf gefallener Gerben und Albanier
besät sein. So erzählt es der Rest der ans
Meer geslüchteten Serben. Die Soldaten

Traufe kamen.

In, Turazzo herrschen fürchterliche,
nahezu unbeschreibliche Zustande. Die
Albaniki können nur dann nicht Jtalie
nisch sprechen, wenn wir nicht Albanisch
oder Serbisch verstehen. In diesen

sind wir einfach verraten
und verkauft. Unsere Sprachführer rei-ch-

nicht aus, wen wir albanische und
serbische Arbeiter und Fischer für die

annehmen. Wir mußten
die Kerle wie Verbrecher photographieren,
um sie später wieder zu erkennen, wenn
irgend eine dunkle Tat aufzudecken war.
Aber auch diesesMittcl verfangt nicht.

In allen Häfen laufen die Menschen, Sei- -

nifleriellen und bürgerlichen Oraane kür

und nur noch Echattenacbilde. Ten e
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fehlen ihrer Offiziere gehorche dlk

Und die OfZiziere wagen ti aus
orge um ihr den auch aar nicht ein

die Versorgung der Bevölkerung mit
vereinheitlichen und die an-

dauernd wachsende Lebensmittelteurung
bekämpfen soll. Die Obcrkommissioii he- -
steht aus dcn Ministern des Verkehrs, der
Landwirtschaft, des Handels und des In-ner- n.

Chwostow beantragte im Mini
fterrat, den Gouverneuren besondere Aoll
machten für die beschleunigte Beförderung

mal, die Unbotmäßigen zur Rechenschaft
zu ziehen. Bon einer Moral de serbischen
Militärs kann nicht gesprochen werden,
weil keine Moral mehr vorhanden ist.
Physisch sind sie alle bis auf wenige Aus- - von hrungsmitteln auf den Eisenbah

nen zu erteilen.nahmen gebrochen, eicht leder ist Soldqt,
der einen Waffenrock trägt. Für einen

ai und überhaupt keine modernen Hafen-anlag- en

hat, weißt Du schon von früher
her. Wir mußten in einer Entfernung
dsn acht Kilometer auf bewegter See hal-te- n.

Wir mutzten aber immer wieder un-fer- n

Standort wechseln. Denn jeden
kam die Meldung: ge

sichtet. Zwei Kriegsschiffe und einige
Torpedojäger umgaben uns. Doch muß
ihr Schutz wohl Problematisch fein, sonst

.v-- 7 l v i ' : ) l '..rr Bissen Brot gibt ihn der Soldat jedem,
ganz gleich ob Albanier oder Grieche, hin.

den. Albanier, Italiener, Montenegriner,
Mohammedaner und vor allem höchst der

dächtige Griechen neben ein paar gedan
ken faulen Engländern und müden Fran
zosen wie die Ameisen herum. Aus arm-selig-

Dorschen sind mit einem Schlage
Großstädte geworden, in denen nur die

Häuser, die Läden, die Kähnen, die Gast-Höf- e,

überhaupt alles, was den zivislsiet
ten Europäer das Leben lebcnswert

läßt, fehlen. Nur die Menschen,
sind da mit ihrem Elend in jeglicher Ge

Monjfnegxinijche Vipern.Tv X t , , . ' J . ,'fc.j
w z

. . if ' Wer Brot hat und friert, kauft Uniformen
An der österreichisch montenearinisckenknV' Vri- -

iT' V
auf, um wenigstens in den bitter kalten

Nächten sich dos Lager im Freien etwass. Grenze ist die Sandviper iBwera mmo.
m "V.a.. vs?, .

besser auszpge stalten. Leider aper werden
j-- r . -- ' --v f ?.

diese .Veati possidentes" oft genug In deriV"".. , 0
. . ' , y',. w n, v r t,! macht das Opfer don Ucberfallen, das

hätte die Löschung unseres 8700 Tonnen
großen TampfeiZ nicht volle viereinhalb
brächte gedauert. Die in unseren Dienst

estellten Albanier sind unzuverlässig. Die
Nacht begünstigt ,ihre Unterschlagungen.

dytey. das gm meisten gesürchiete Reptil
des KZ'rsts und if Balkanleinder, beson-
ders häusig. Sie scheint weit gefährlicher
zu sein, als die gewöhnliche Biper (Ä. As
Pis). die ebenfalls in jenen Gegenden zu

.
1' Lager' wechselt den Besitzer, der Ueber- -

x?
fallen selber wird ins Meer geworfen,S --i?' - ,JSi

So wandern Uniformen don einer Handlsie sind einfach nkontrollierbar. Sie Hau e t t. Sie hat, wie jene. Aehnlichkeit. i- . A. 'S ' :
.x " .i..,,- - ,,. mit der Kreuzotter, laßt sich aber durchin die an, und schließlich sind die ae

fährlichsten Strolche diejenigen, die noch
haben eine gute Nase. Kisten und Fässer,
in denen sie Lcbensmitkel vermuten, lassen
sie auf ihren Barken verschwinden. DieMontenegrinischer Landsturm.

eine kegelförmige Warze' iiber der Rase
leicht von den anderen Vipern untcrschei- -.

den." Wenn auch Naturforscher erklären.
am meijten militärisch aussehen. Schuh
werk und Strümpfe tragen nur noch die

wenigsten Soldaten. Sie lausen daifufz
herum. Wer denkt hier auch an solchen

daß die Scmddiper niemals angreise, so
steht diesem Glauben das Zeugnis von
Kennern des Landes entgegen; E. Ritter
v. Dombrowski ,. B. sagt im Wild und

statt. Durazzo wird CO bis 80,000
Menschen, meist von fragwürdigem Aeu-Her- n,

ohne Ekistenzmöglichkkit,zu surcht
baren Verbrechen bereit, die die gräßlichste
Not mit sich ' bringt, zählen. Vielleicht
aber werden iese Großstädte" im

wo Du diese Zeilen in die Hände
bekommst, sich schon verdoppelt haben.
Denn hier wachsen die Menschen aus dem

Loden. Obdach hat eigentlich nur der
italienische Soldat und Beamte. Alle an-de- rn

hausen wie die wilden Tiere überall
und nirgends, betrügen sich gegenseitig,
schlagen sich gegenseitig tot, sowie Händel
entstehen, rauben sich die kläglichen Mund-Vorrät- e.

Ein. Leben ist das, wie es seit

Erschaffung der Welt überhaupt noch an
keiner Stelle und zu keiner Zeit .von einem

Polke geführt worden ist.
Bedenke: Mit- - ten flüchtigen Serben

Hund" geradezu: .Die Sandvivern sind

Dunkelheit begünstigt ihren Schmuggel.
Ihre Helfeshclfer halten sich ebenfalls auf
dem Meere auf.

Du wirst fragen: Wie ist das. aber
möglich, wenn den Barken italienische Be
glcitmannfchsfien bsigegeben werden,
wenn auf dem Meere und am Gestade
Wachtposten fahren und gehen? Darauf
kann ich mir antworten: Die Verhältnisse
gestatten leine Ueberwachung dieser Alba-cie- r,

die um ein gut Til gerissener sind,
als man sich in Italien vorstellt, Tie
Zahl dcr WSchtposte und Begleitmann- -

viel ongriffslustiger als die Keuzottern.
Diese Viper klettert auf Bäume, was un

Luxus?
Am Tage wird Zeder, der uf einer

Barke aufs Meer sich wagen wollte,
pnd .unschädlich" gemacht. In der

Nacht ober wimmelt daS Äur voi, die-sc- n

Haien und Hyänen, denen wegen der
Notwendigkeit, olles in Dunkel zu halten,
absolut nicht beizukommen ist. Die Tra-gödie- n,

die sich da des Nachts abspielen,
lassen sich gar nicht feststellen.

ere Kreuzotter und die gewohnliche Biper
nicht zu tun pflegen. Dadurch wird sie

besonders gefährlich." Tombrowski r
zahlt dcn Fall eines !r. und K. General- -
iabshaudtmaniiS. der auf einem Ritt mit

seiner Mühe das Gezweia einer Eiche
'trciste. sofort einen Big ins. Genick er

gen die eisige Bor. Indessen hat sich
die Truppe in den Trichtern häuslich
eingerichtet, Windfänger steigen ringsum,
wie von Zauberhänden geschaffen empor.
Der Schnee wird geformt wie Lehm. Hut
tca entstehen. An einer Stelle prasselt
so,ai ein winziges Feuerchen. Tie Koch-kiste- n

sind herangekommen und spenden
ihren duftenden Jnbalt. Heitere Mienen,
wshin der Blick auch fällt. Lei-se- s Flüstern.
Ja der dünne Luft dringt jeder l te
Ton weithin und könnte die Truppe der-rate- n.

Halbrund sieht dcr Mond hinter
einer dichten Wolkenschicht, eibrot, kaum
Schein gebend. Oben in der Niede.Zaksung
öffnet sich knarrend die Tür der Hütte,
in, der sich die Kanzlei befindet. Eine
kok Gestalt, ganz in weißen Loden --

büllt, tritt beraus. Ein rnohammedani-sche- r

Einwohner. Er lauert sich zu einer
Gruppe von gleichgeklkidetcn Männern
nieder, die auf einem Felsblock bor der

Hütte hocken und spricht leise und lebhaft
mit ihnen, dann kehrt er wieder in die
Kanzlei zurück. Tort brennt am einzigen
Tische kirr Licht. Tie im Luftzug flat-kern-

Kerze wirft ihren Zitierschein über
die Umgebung und iiber die mächtigen

Lager, die mehr als die Hälfte des Rau- -

hielt und trotz rascher arztlicher Hilfe am

eilt zu seiner Kompagnie, die für sich allein
in einer Toline lagert. Ter größte Teil
seiner Mannschaft ruht schon, nur tie
Offiziere sihen in einem Zelt, in ttarme
Tecken gehüllt, um einen fast glühenden
Sch.varmofen, der die Temperatur in dem

abgeschlossenen Raum auf etwas über Null
Grad erhält. Dcr Kompagniechef fordert
den Führer der Mohammedaner zum Ein-trete- n

in das Zcl auf, die anderen über-lä- ßt

er dem Fcldwcbcl aU Gäste der Kom-

pagnie. Kurz vor Mitternacht steht die

Kompagnie zum Abmarsch bereit. Tie
Mohamniedancr schlürfen noch mit Wohl-
behagen kine zweite Schale damvfenden
Zlaffkkö. dcr Mond steht hoch. Ter Schnee
gleißt in einem Licht, Es ist ein helles
Flimmern, als wäre die Luft elektrisch
durchleuchtet. In größter Stille wird der
Marsch angetreten. Eine Grppe der
Mohammedaner dient der Vorpairouille
als Wegweiser. Ihr Führer mieden üb
rigen bleibt beim Ltoinpsglüeksmman-dantc- n.

Der Sturm hat nachgelassen, aber im-

mer nach zieht tin geheimnisvolles Klin-ge- n

und Singen durch die Luft. Die
Mannschsft hat die Schneemänlcl Wer-gezog-

und huscht, in Reinen abgefallen,

eilten Tage verstarb.Die jurchiöareFot jnJußland. Die Grenzbcvölkeruna hat auch viel un
tcr dcn Bissen der Sandviper zu leiden.
abcr der Bcrlauf ist nicht immer tödlich.
Die Widerstand-Zkraft- . dieser Hirten und
Heiducken scheint größer zu sein, als die.

folgt auf Schlucht,' hier hat sich der Schnee
meterhoch angesammelt, man kann für
immer versinken in diesem stillen unschul-dige- n

Weiß. Endlich ist die Stellung des
Feindes entdeckt. Es ist kaum mehr tau-sen- d

Meter bis zu ihr. Die . Kompagnie
schlangelt sich am deckenden Hang weiter.
Es ist in vorsichtiges Vorwärtsschleichen.
der Körper nach vorne geneigt, der Blick

scharsäugig, spähend, der Hintermann ge-n-

der Spur des Vorgängers folgend.
Der Mond hängt noch immer am Himmel
und malt goldene Figuren auf den Schnee.
Die Vorhut ist schon über die Flanke dcZ

Feindes hinaus. Nach einer Viertelstunde
fieberhafter Spannung .st es auch die

Kompagnie. Ter Oberleutnant ist wieder

in seinem Element. Er hat die Schiväche
dcr feindlichen Stellung krsväht, dorthin
fuhrt er fehle Schar niit sicherern Gefühl
und vollster Verantwortungöfteudigkeit.
Bis auf vierhundert Meter gelangte er so
unbemerkt i die Flanke und den Stücken
deS Feindes. Tort wird' haltgemacht und
verdeckt eine Stellung bezogen. Eine Ski
Patrouille ist schon längst mit einer

Meldung an hie Hauptkolönne
Ter Mond verblaßt. Von

Weiten steigt eine Wolkenwand auf. Erauc
Schwaden rücken heran, große Fetzen re!

fyn sich v? ihnen k und eilen weiter,
sie liegcn alZ runklt Flecken auf dcr Veiten
Schnkkfiäcbe. Lou, Feind ist alles ruhig,
nur einzelne Mstalle sind sichtbar, sie

heben sich riesengroß vom Horizont ob.
So vergeht eine Stunde. Die Aoham
medaner, die vorgeschlichen waren, melden
pliztztiefa Bewegung beim ttegmr. Er
scheint sein Stellung zu beiden, Schüsse
knallen. Ein feindliches Maschinengewehr
rattert. Unsere Hauptkolönne rückt h:ran.
Nun dürfen sich auch unsere hakberftarrteg

des iibil, icrtcn lzuropaers. Unter Ge

wgirsmann erzeugt einen mer?!ourdien
Fall von solcher Widerstandsfähigkeit. Ein 4
dalmatinischer Hirt von ungefähr vierzehn i

Jahren wurde beim Ziegcnhiiten von einer )
Sandviper in den nackten Fuß gebissen. 1
Er lag acht Tage lang hilflos in seiner S
Hütte, dann wurde et im Dorf von zwei

weißen Krauen' behandelt, bis sein Beinnks einnehmen, tt Aegyammebeiner be, i!vcr ve reue zziacye. L.,er luaendr e

land gelangt, dcr die feindliche Stellung
etwas überhöht. Im nächsten Augenblick
prasseln unsere Geschosse wie Hagelschauer
in die Mitte des Feindes hinein, ihn der
Seite nach bcstrcichend. ' Auch die Haupt,
kolonne hat das Feuer eröffnet, sämtliche

Maschinengewehre hämmern wie rasend.
Der total überraschte Feind weiß nicht,
wohin sich zu wenden. Wilde Berwirruug
wird sichtbar. Er feuert bluid nach allen
Richtungen. Tcr Oberleutnant benutzt
den Augenblick und stürzt sich mit seiner
Kompagnie in wuchtigem Ansturm auf
ihn. Bajonett und Kolben vollenden die
Arbeit. In wilder FluLt verläßt der
Feind seine ausgebaute Stellung, dientn-ser- c

Kompagnie erobert hat. Ter O?l-lcutna- nt

braucht nicht um Urlaub zu bit-te- n.

Eines der feindlicken Geschosse hat
seine linke Schulter durchbohrt,' er kornmt

zur Heilung in das Hinterland. Der Ruf
seiner Hslmntat eilt ihm voraus. L, v. st.

Der Elephant Pepi" in der Schön-brunn- cr

Menagerie mußte wegen :ner
Jüßkrankheit fünf Monate, bis zu feinem
Tode, in einer Hängematte zubringen.

Won Lttfifchisfern ist mehrfach beob-acht-
et

worden, daß man das Bellen eins
Hundes noch in einer Höhe von Mi) Mc-te- r

ernelzme könne. ,

effcn huoschkZ, ou-- -cniil den Kommandanten, der über eine kgomvagnikfährer, de
v.arie gebeugt am Tisch UirmH dem z volles

völlig verschrumpst war; nach einem Jahr 1
erst kam er in! Spital nach Spalato; das s
Bein mußte abgenommen werden, aber der

eZcht Ider Mond hell be

Jeden Morgen werden erfrorene Menschen

aufgefunden, in einer Nacht erfroren so

gar 40 Personen auf der Straße. Mann-schastc- n

der Rettungsgesellschasi und Po.
lizifteg patrouillieren die ganze Nacht qn
der Newa, um die erfrorenen oder halber
frorenen Menschen aufzusammeln.' Tägl-

ich ereignen sich mehrere Feucrsbrünste,
die durch Aeberheizung der Oefen oder
unporsichtiges Umgehen mit Ctreichhöl-M- n

entstehen und oft, eine große
annehmen, da infolge des Was

sermangels die Feunwchr ihnen rnachtlos

gegenübersteht. Zehn tns zwanzig Brände
täglich sind die Regel. In vielen Häusern
ist die Wasserleituna. gefroren, und infolge
des Umstände!, daß eine große Anzahl
Zist. en des Wasserwerks zugeftoren ist,
kommt nun in Petersburg zu den anderen

Entbehrungen und Nöten noch die Gefahr
der Wassernot. Auch zahlreiche Telephon-keitlnig- en

sind durch die Kjjjüe beschädigt
worden. -

Aus dcn Postämtern herrscht infolge der
Aiisammlnnst twn Postsachen an Anlaß
dcx.bepgljicjüpdtll Anertagc größte Un

Aus den russischen Zeitungen kann

man, wie aus Kopenhagen unter dem p.
Januar geschrieben wird, nach und nach

ein klares Bild gewinnen von der bitteren
Not, die im rssischen Volte herrscht, und
die durch ungewöhnlich strenge Kälte in
diesem Winter eine nicht zu übertreffende
Höhe erreicht hat. In Petersburg herrscht
seit einigen Wochen ein ungewöhnlich har
tcr Winter, unter dem namentlich die
arme Wedölkerung schwer leidet, da die so

genannten ewigen Feuer", die sonst dem
Straßenbeld Petersburgs im Winter ihr
Gepräge gaben, in diesem Jahre wegen
Mangels an Heizungsmatcrial vollständig
fehlen. Die Scharen der Obdochlosendit
während H Krieges durch die vielen
Tausend Flüchtlinge" aus dem Weste
einen unermiiichhteu Zuwachs erhalten ha- -,

ben. suchen in dcr Kälte, die beständig
mehr als 20 Reaunwr-Ärad- e beträgt. Zu- -'

flucht in den Polizeiwachtstiiben oder in'
den Zkirchen. die jetzt aus Verordnung der
Behörde die gnnze Nacht geöffnet ble-

ibe, crer sie kauern schiclsslcrvbkn zu
Saufen s dc Qiraßegecken zusammen.

scheint, greift tüchtig aus. Der Saum-we- g.

dem die flinke Schar solgle, zog
Hirte bewegte sich mit einem Bein und I
einer Krücke auf schwierigstem Karstboden 1
wie ein Gesunder. Natürlich ist die Bi !

lsahr im Sommer am arößten.
Ein starker Knoblauchgeruch sols zuweilen &

ii Nahe einer solchen Schlange verraten, ri

stummen istzammkdanilcse vrus und
bleibt bescheiden beim Eingänge stehe.
Tie beiden wechseln nur wenige Worte.
Da itbt Wajor dem Telephoniften
einen t,.n, n Befehl, lai Telephon tutet
und die Devesche strönit zur Truppe in
der Siiülbe hinab.

Km, b.lcauf meldet sich tin Offizier
beim Wafor Ter sieht den jungen, kräf-tig- e

Mann wvhkaefäliig an. .Eine schone
kliikjilzl'e für Sie" Der Feind hat zirka

;? Äilrmeiek don dier eine starke Stcl-L-v

htt, Z:t Mchammedaner hier

knapp am Rande der Hochflache hin, ie

gefrorene Kruste, der die Bora nichts

konnte, gestattete rasches Ausschr-Z-te-

Fast kine Stunde long ging der
Marsch glatt vor sieb. Weit und breit
keine Spur von dem Feint?. Ter

konnte seinen Träumen
Er spielte init deni Äedankcn,

ob die befriedigende Lösunq seiner Äii'ezac

A,... . .:i . . : r . - r -- : . - . ... '- -- ern jwuicn puni:a'cn jiiiea (Qniprnir
ini iai;iciai:g zwei j?uiiiu oei manniiciif.l
Beböifeniiifl über 17 Safiren, sowohl von vJ'r srk iitt nn.1i rnrutii.'der rühren.

ihm nicht piellkicht als Lohn eine Urlaub! 2 UN sind silicfe!ies bisiitil n.ich orne den ?omci, wie von seikn Bundes,? r
tiniicigen ksnnü Ta fiel weit dorn ei i aus sreihundert Meter s einen icliuen no ie. r

.


